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Arbeitsförderungsmaßnahmen in Werkstätten: Wer 
hilft bei der Zulassung nach AZAV? 
Professionelle Unterstützung vom Experten – Ecclesia an 
Zertifizierungsunternehmen beteiligt 
Vor rund vier Jahren – im Frühjahr 2012 – trat das Gesetz zur 
Verbesserung der Eingliederungschancen am Arbeitsmarkt in 
Kraft. Die gesetzlichen Grundlagen zur Förderung von 
Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung sowie von Maßnahmen 
der Aktivierung gemäß Sozialgesetzbuch (SGB) III wurden mit 
dieser Regelung neu strukturiert. 
Seitdem bedürften Träger von Werkstätten – auch Werkstätten für 
behinderte Menschen (WfB) – einer Zulassung nach AZAV 
(Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung) 
durch eine fachkundige Stelle. 
Die Zulassungspflicht gilt für alle Träger – unabhängig davon, ob 
sie sich an Vergabeverfahren der Bundesagentur für Arbeit 
beteiligen oder ob sie Maßnahmen anbieten wollen, die mittels 
eines Gutscheins in Anspruch genommen werden können. 
Die Trägerzulassung nach AZAV hat eine Laufzeit von fünf Jahren 
und erfordert jährliche Zwischenbegutachtungen. Für Werkstätten, 
die Maßnahmen der Arbeitsförderung durchführen, steht im 
nächsten Jahr die Wiederholungsbegutachtung an. 
Die Ecclesia Versicherungsdienst GmbH ist Gründungsmitglied 
und Mitgesellschafterin der proCum Cert GmbH (pCC), Frankfurt, 
einer werteorientierten Zertifizierungsgesellschaft, die 
Einrichtungen aus dem Sozial- und Bildungsbereich begutachtet. 
Träger von Werkstätten können bei ihrer Zulassung nach AZAV 
die professionelle Unterstützung der spezialisierten pCC-
Mitarbeitenden nutzen. 



Zur besonderen Profilierung von Werkstätten in konfessioneller 
Trägerschaft kann auf Wunsch ergänzend eine Zertifizierung 
gemäß den Rahmenbedingungen der christlichen 
Unternehmenskultur in Caritas und Diakonie erfolgen. Die AZAV-
Zulassung kann auch mit anderen branchenübergreifenden 
Regelwerken kombiniert werden. 

Hedwig Semmusch 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der proCum 
Cert GmbH: procum-cert.de. 
Bei Fragen steht Ihnen pCC gerne zur Verfügung. Wenden Sie 
sich bitte an die Leiterin der fachkundigen Stelle 
Silke Jung 
Telefon: +49 (0) 69 2 64 89 66-45 
E-Mail: s.jung@procum-cert.de 


